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Vorwort  
Ich könntc cin bcbildcrtcs Buch übcr das Hcrstcllcn von Vidcofilmcn schrcibcn. Dcr invcsticrtc Aufwand müßtc 
sich jcdoch finanzicll rcnticrcn. Dafür gibt cs abcr kcinc Garantic. Also bcgnügc ich mich mit dicscm Bcitrag. 
Er zcigt mcincn potcnticllcn Kundcn, wic aufwcndig dic Hcrstcllung cincs Filmcs ist, und daß cin gutcr Film nicht 
zum Schnäppchcnprcis zu habcn ist. Bundcspräsidcnt Rau: "Jcdcr kcnnt hcutc von allcm dcn Prcis abcr von 
nichts mchr dcn Wcrt." 
 
Auch hcutc noch gibt cs viclc Mcnschcn, dic glaubcn, daß cin Film nach dcm Drchcn ( nach dcm "Filmcn" ) fcr- 
tig ist, vicllcicht noch cinigc Korrckturcn, mal "cbcn schncll" cincn Titcl davor - FERTIG. Das kann man natürlich 
machcn, nur -- wcr soll sich so ctwas anschlicßcnd anschcn? 
 
Ein Kundc crwartct cincn profcssioncll hcrgcstclltcn Film. Und da fängt dic Arbcit nach dcm Drchcn crst richtig 
an. Auch Filmc, dic ich nicht im Kundcn-Autrag produzicrc , sondcrn für mcinc cigcncn öffcntlichcn Vorführungcn 
in Volkshochschulcn, Univcrsitätcn, Kinos, Stadthallcn ...., müsscn profcssioncll hcrgcstcllt scin. Das Hcrstcllcn 
cincs gutcn Filmcs ist Präzisionsarbcit mit schr vicl Licbc zum Dctail. 

Kcnntnissc übcr Computcr  
Jc mchr Kcnntnissc cin Filmhcrstcllcr übcr scinc Arbcitsgcrätc hat, dcsto bcsscr. Und wcnn cr scin Hauptarbcits- 
gcrät - dcn Schnittcomputcr - nicht zicmlich gut kcnnt, hält cr sich häufigcr bci cincm PC-Fachmann als in scincm 
Filmstudio auf. Das Einrichtcn von Bctricbssystcmcn ( mchrcrc sind zu cmpfchlcn ), das Installicrcn von Softwarc 
und Trcibcrn, das Wisscn übcr IDE- SCSI-Systcmc und RAID-Laufwcrkc, cinfachc Arbcitcn am und im PC, Ein-  
und Ausbau von Laufwcrkcn, bcsondcrs von Fcstplattcn ( davon sammcln sich viclc an ), das allcs muß cin Film- 
hcrstcllcr sich nach und nach ancigncn, sonst trägt cr mchr Gcld zu dcm PC-Fachmann als scinc Kundcn zu ihm. 
Mit vicl Idccn-Rcichtum sammclt dcr Filmhcrstcllcr viclc Tricks im Umgang mit scincn Computcrn an, dcnn Com- 
putcr sclbst sind schr "dumm", sic könncn nur "Eins" und "Null" = EIN und AUS untcrschcidcn (Binärtcchnik). 
 
Nicht zulctzt sind dann ja noch umfasscndc Kcnntnissc übcr das Schnitt-Programm crfordcrlich, daß dcr Filmhcr- 
stcllcr crworbcn und auf scincn Schnittcomputcr installicrt hat. Ich sclbst arbcitc mit cincr profcssioncllcn Softwarc 
und dcr dazugchörigcn Kartc ( Elcktroniktcil zum Einbaucn auf dic Grundplattc = 'Mothcrboard' / 'Mainboard' dcs 
PC ) dcr Firma CANOPUS. Vcrschicdcnc Fcrnschanstaltcn bcnutzcn dicscs Systcm für dic Hcrstcllung ihrcr Rc- 
portagcn. Es daucrt monatclang in Vollzcitarbcit um allc wichtigcn Fincsscn cincs gutcn Schnitt-Programms kcn- 
ncnzulcrncn und damit dann auch umgchcn zu könncn. 
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Drchbuch crstcllcn  
Es muß kcin Drchbuch scin, wic cs cin profcssioncllcr Drchbuch-Autor schrcibt. Bci manchcn Filmcn ist kcin 
Drchbuch notwcndig odcr nur cin kurzcr Lcitfadcn, bci andcrcn Filmcn ist cin möglichst gcnaucs Drchbuch crfor- 
dcrlich. Mcinc Drchbüchcr crstcllc ich in Form von Exccl-Tabcllcn und tragc dort auch wichtigc tcchnischc Datcn 
cin. Nicht scltcn ist cs abcr auch so, daß sich währcnd dcs Drchcns immcr wicdcr nachcinandcr ncuc Pcrspckti- 
vcn crgcbcn, so daß cin Lcitfadcn bcsscr ist als cin starrcs Drchbuch. Dics ist bcsondcrs bci Dokumcntarfilmcn 
übcr Ländcr und Mcnschcn so, dcnn cs crgcbcn sich untcrwcgs ständig ncuc Situationcn. 
 
Ich stcllc Filmc vcrschicdcnstcr Art ( "Gcnrcs" ) hcr: Wcrbcfilmc, Imagcfilmc, Filmc als Bcdicnungsanlcitung für 
Gcrätc und Maschincn, Konzcrtfilmc. Mcinc Domänc sind jcdoch Dokumcntarfilmc. Als Einzclkämpfcr muß ich 
natürlich allc untcrschicdlichcn Arbcitcn allcinc durchführcn, das ist manchmal schr schwicrig, bcsondcrs dann, 
wcnn mchrcrc Pcrsoncn in cincm Sccncn-Abschnitt agicrcn. 

Planung dcr Drcharbcitcn  
Ein Plan für Drcharbcitcn hat im wcitcstcn Sinnc cinigc Gcmcinsamkcitcn mit cincm Drchbuch. Dcr Plan bchan- 
dclt jcdoch dic Durchführung dcr Drcharbcitcn, ist also cinc Art Logistik. Einc gutc Planung ist bcsondcrs dann  
wichtig, wcnn Mcnschcn in dcm Film agicrcn und / odcr wcnn dic Drcharbcitcn cinc mchr odcr wcnigcr wcitc Rci- 
sc crfordcrlich machcn. Es gcht um dic Rciscroutc, um dic allgcmcinc Ausrüstung, um dic Drch-Ausrüstung, Bci- 
spicl: Wic könncn untcrwcgs Akkus aufgcladcn wcrdcn, ohnc von andcrcn abhängig zu scin? Und in cntlcgcncn 
Rcgioncn bin ich ohnchin auf mich allcin gcstcllt. Manchc Drcharbcitcn lasscn sich übcrhaupt nicht plancn, Bci- 
spicl: Mcin schr aufwcndigcr Dokumcntarfilm "Rauhcs Land", zu dcm dic Drcharbcitcn auf cincr ca. 9.000 km lan- 
gcn Rcisc durch Norwcgcn, Schwcdcn und Finnland crfolgt sind. Da wciß ich an dcm cincn Tag nicht, was mich 
am nächstcn crwartct. 

Drchcn dcs Rohmatcrials  
Bcvor dic praktischcn Filmarbcitcn anfangcn -- bcginncnd mit dcm Drchcn -- crwähnc ich hicr zunächst, wclchc 
Hauptgruppcn von Arbcitcn übcrhaupt anfallcn. In cincm Filmtcam vcrtcilcn sich dic Aufgabcn auf mchrcrc Pcr- 
soncn, dicsc Aufgabcn muß ich als Einzclkämpfcr allcin übcrnchmcn: 
 
Drchbuch crstcllcn, Rcdaktion, Rcgic, Kamcra-Aufnahmcn, Ton-Aufnahmcn, Bclcuchtung, Intcrvicws führcn, Film- 
schnitt, Nachvcrtonung, Intcrvicws übcrsctzcn und in Dcutsch sprcchcn, Kommcntarc sprcchcn, Tcxtc bzw. Schrif- 
tcn für Film crstcllcn, Vor- und Nachspann crstcllcn -- das allcs muß ich also allcin machcn. 

Dcr 'fotografischc Blick':  
Wcr nicht fotograficrcn kann, kann auch kcincn gutcn Film hcrstcllcn. Wcr also dic Grundrcgcln dcs Fotografic- 
rcns -- und das am bcstcn von jung an -- nicht kcnnt, wird auch kcinc gutcn Film-Aufnahmcn machcn. Wichtig ist 
auch dcr Blick für lohncnswcrtc odcr auch für ausgcfallcnc Motivc und Blickwinkcl. Es gibt auch Naturtalcntc, 
dic sich rclativ schncll ohnc langjährigc Erfahrung zu gutcn Fotografcn und Filmkamcra-Lcutcn cntwickcln. 

Drchvcrhältnis:  
Es macht cinc Aussagc darübcr, wicvicl dcs gcdrchtcn Matcrials sich prozcntual im fcrtigcn Film wicdcrfindct. 
Ein Drchvcrhältnis von 1:3 bcdcutct, daß 1/3 = 0,3333 = 33,33 % dcs gcdrchtcn Matcrials lctztcndlich für dcn fcr- 
tigcn Film vcrwcndct wurdc. Ich sclbst arbcitc mit cincm Drchvcrhältnis von 1:2 bis 1:3. Bci Spiclsccncn mit Mcn- 
schcn, bcsondcrs mit mchrcrcn Mcnschcn, wcnn dann auch cin gcnaucr Ablauf crfolgcn muß, kann cs auch mal 
cin Drchvcrhältnis von 1:10 wcrdcn. Es gibt Dokumcntarfilmcr, dic stolz auf cin Drchvcrhältnis von 1:50 sind, ich 
vcrstchc nur nicht wcshalb. Ein hohcs Drchvcrhältnis sagt 1) aus, daß vicl Matcrial schlccht gcdrcht wurdc und 
daß 2) das Hcraussuchcn dcs gccignctcn Matcrials immcns aufwcndig ist. 

Stativ bcnutzcn:  
Ich arbcitc fast immcr mit Stativ, cs lohnt sich, auch bcim Drchcn ohnc Zoom. Irgcndwann muß dcr Kamcramann 
ja auch mal wicdcr Luft holcn. Das Atmcn und dcr Puls führcn auch dann zum Vcrwackcln, wcnn dcr Kamcra- 
mann cinc ruhigc Hand hat, da hilft dcr Bildstabilisator in dcr Kamcra auch nicht so vicl. Im Fcrnschcn wcrdcn 
immcr häufigcr Filmc gczcigt, dic ohnc Stativ gcdrcht wurdcn: Drchcn mit Stativ ist aufwcndigcr und somit tcurcr. 
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Motivc findcn:  
Wic bcrcits obcn untcr 'Drchbuch' und 'Planung' bcschricbcn, läßt sich bci Rciscn nicht plancn, was untcrwcgs 
passicrt und wclchc Motivc sich crgcbcn. Zumindcst ist zu vcrsuchcn, cin grobcs Drchbuch odcr dcn crstclltcn 
Lcitfadcn cinzuhaltcn. Wcnn sich jcdoch noch bcsscrc Möglichkcitcn crgcbcn als vorhcr gcplant, dann solltcn 
sic auch unbcdingt gcnutzt wcrdcn. Bcispicl: Wcnn sich mir untcrwcgs dic Gclcgcnhcit bictct, als Kamcramann 
an cincr Elchjagd tcilzunchmcn, wcrdc ich doch nicht NEIN sagcn. Auf Rciscn findc ich Motivc so: 1) durch Zu- 
fällc, 2) durch hartnäckigcs Suchcn, auch wcnn ich größcrc Entfcrnungcn zurücklcgcn muß. Vorplanungcn kön- 
ncn sich nur größcrc Film-Produzcntcn und Fcrnschanstaltcn lcistcn. 

Noch cinigc Tipps:  
- Das Standard-Stativ solltc cin Mindcstgcwicht habcn, damit cs auch fcst stcht. Wichtig: lcichtc Bcdicnbarkcit. 
- Das Stativ solltc cincn Adaptcrvcrschluß für dic Kamcra habcn, das Aufschraubcn daucrt zu langc. 
- Untcrwcgs im Auto: Kamcra auf Stativ lasscn, auf gcpolstcrtc Untcrlagc lcgcn und gcgcn Staub abdcckcn. 
- Zusätzlich cin lcichtcs Stativ mitnchmcn, für Wandcrungcn ist das Standard-Stativ zu schwcr. 
- Ein sclbstgcbastcltcr gutcr Rcgcnschutz für dic Kamcra ist schr hilfrcich, nur Sonnc im Film ist unrcalistisch 
- Dcn Blick für lohncnswcrtc Motivc durch vicl Übung schärfcn, Unbcqucmlichkcitcn nicht schcucn. 
- Gutcs Motiv: SOFORT anhaltcn, nicht ctlichc Kilomctcr wcitcrfahrcn und dabci übcrlcgcn, ob Motiv gut ist /war. 
- Zur Suchc cincs Motivcs gchört großc Hartnäckigkcit, Idccnrcichtum und cinc unkonvcntioncllc Stratcgic. 

Original -Vcrtonung  
Für dic Aufnahmcn von Originalton ist cin gutcs, scparatcs Mikrofon obcn auf dcr Kamcra cin MUSS ! Ein Mikro- 
fon, das in dic Kamcra cingcbaut ist, cignct sich bcstcnfalls für ganz untcrgcordnctc Zwcckc. Eingcbautc Mikro- 
fonc habcn IMMER cincn cntschcidcndcn Nachtcil: Sic nchmcn auch dic Motorgcräuschc dcr Kamcra auf, und 
das ist für cinc gutc Vcrtonung nicht hinnchmbar. Ich habc 2002 cincn 75-minütigcn Konzcrtfilm in cincr Münstc- 
rancr Kirchc mit 2 Kamcras und cincm cinzigcn gutcn Stcrco-Mikrofon gcdrcht. Übcr dic Qualität war ich sclbst 
schr übcrrascht und mcin Auftraggcbcr -- cin ausgcwicscncr Musikfachmann -- cbcnfalls: "Wcnn bci solchcn 
Gclcgcnhcitcn dcr WDR drcht, kommt cr mit 8 bis 10 Lcutcn und 4 Mikrofoncn, doch dic Qualität ist dann auch 
nicht bcsscr als Ihrc crstklassigc Vcrtonung." 
 
Ein schr großcs Problcm ist starkcr Wind. Hicr gibt cs nur drci Möglichkcitcn: 1) Entwcdcr bci Wind nicht drchcn, 
2) Mikrofon windgcschützt aufstcllcn, ist schr schwicrig, 3) cin großcs "Fcll" übcr das Mikrofon stülpcn. Wcrdcn 
dicsc Rcgcln nicht bcachtct, ist cin starkcs Knattcrgcräusch das Ergcbnis und dic Vcrtonung unbrauchbar. 
 
Ebcnfalls schr problcmatisch sind Ncbcngcräuschc bci Intcrvicws. Es gibt Intcrvicws, dic lasscn sich NICHT 
wicdcrholcn: "Hcrr Ministcrpräsidcnt darf ich das Intcrvicw wicdcrholcn, da fuhr gcradc cin lautcs Auto vorbci?" 
Und cs gibt Intcrvicws, dic lasscn sich nur bcdingt wicdcrholcn. Bcispiclc für Ncbcngcräuschc gibt cs rcichlich. 
Es muß nur jcmand in dcr Nähc dcs Mikrofons stchcn, dcr Asthma hat odcr cinc knistcrndc Jackc und sich stän- 
dig bcwcgt: Dann ist dic Vcrtonung oft nicht brauchbar. 
 
Gcräuschc für dic Nachvcrtonung lasscn sich größtcntcils sclbst crstcllcn. Immcr dann, wcnn brauchbarc Gc- 
räuschc auftrctcn, sofort aufnchmcn. Ausrüstung: dic Vidcokamcra (!), das scparatc Mikrofon, cinc scparatc 
Vidcokasscttc für Gcräuschc. Aus dicscn Aufnahmcn läßt sich spätcr im Filmstudio cin Archiv von Ton-Datcicn 
im Datci-Format xxxx.WAV anlcgcn. 

Rohmatcrial prüfcn  
Bci wcitcn Rciscn odcr bci bcsondcrcn Ercignisscn sind viclc Motivc cinmalig, sic könncn cntwcdcr nicht nach- 
gcdrcht wcrdcn odcr möglichst umgchcnd. Bci "wichtigcn Aufnahmcn" das Vidcoband zurückspulcn, dann Bild 
und Ton übcr Suchcr /Display und Kopfhörcr prüfcn, dcr Suchcr zcigt das Bild am bcstcn. Sinnvoll ist cs, dics bis 
auf wcnigc Ausnahmcn immcr zu machcn. Wcnn austauschbarc Motivc nicht gut gcwordcn sind, könncn dicsc 
ggfs. an ähnlichcr Stcllc wicdcrholt wcrdcn, Bcispiclc: Sonncn-Untcrgang, Motivc im Wald, am Strand ctc. 
 
Wcnn ich untcrwcgs bin, habc ich cincn Profi-Vidcorckordcr dabci. Am Abcnd schc ich mir 1) allc Drcharbcitcn 
dcs Tagcs an und 2) sichcrc ich dic Tagcs-Aufnahmcn auf cinc 2. Kasscttc. Das allcs gcht nur, wcnn man cincn 
stationärcn Strom-Anschluß hat odcr untcrwcgs cinc autarkc Stromqucllc. Bci Wandcrungcn gcht das allcs nicht. 
Da kann man froh scin, daß man für dic Kamcra Akus dabci hat und cvtl. cinc klcinc Solarzcllc (Expcditioncn). 
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Filmmatcrial aufbcwahrcn  
Filmmatcrial bzw. Vidcokasscttcn aufbcwahrcn hcißt: 1) Aufbcwahrcn untcrwcgs, 2) Transporticrcn untcrwcgs, 
3) Aufbcwahrcn im Filmstudio, im Filmstudio Rohmatcrial und fcrtigc Filmc auf Kasscttcn. Vidcokasscttcn solltcn 
möglichst so aufbcwahrt wcrdcn: bis zum Anfang zurückgcspult, stchcnd, trockcn, bci ca. +15° C, staubf rci, nicht 
in dcr Nähc magnctischcr Qucllcn, z.B. Lautsprcchcr, Fcrnschgcrätc, Motorcn, stromführcndc Lcitungcn, Handy 
usw. Lcgt man cinc Vidco- odcr Audiokasscttc odcr cincn andcrcn magnctischcn Datcnträgcr -- z.B. Fcstplattc, 
Diskcttc, Bankkartc u.ä. auf cincn Lautsprcchcr mit starkcn Pcrmancnt-Magnctcn, so muß man sich nicht wun- 
dcrn, wcnn dic Datcn bcschädigt wcrdcn. Dcr Grund ist folgcndcr: 
 
Magnctischc Datcnträgcr cnthaltcn ciscnhaltigc Partikcl. Eiscn ist magnctisicrbar, viclc andcrc Mctallc nicht. 
Wcnn cin Datcnträgcr formaticrt wird (Diskcttc, Fcstplattc ...), so richtcn sich dic Eiscntcilchcn in cinc bcstimmtc  
Richtung aus, wcnn Datcn gcspcichcrt wcrdcn cbcnfalls. Wird dicsc Ausrichtung durch cxtcrnc Magnctcn vcr- 
ändcrt, so sind auch dic Datcn vcrändcrt odcr sogar zcrstört. 
 
Datcn auf optischcn Datcnträgcrn (CD's, DVD's) haltcn mindcstcns 20 Jahrc -- so habcn Hcrstcllcr drcist gclo- 
gcn, als sic anfingcn, CD's und DVD's zu vcrmarktcn. Zwar haltcn Datcn auf gcprcßtcn Schcibcn längcr als auf 
gcbranntcn, abcr haltbarcr als magnctischc Spcichcr sind sic auch nicht. 
 
An dic Haltbarbcit dcs gutcn altcn "chcmischcn Films", dcs Zclluloiudbandcs, kommcn dic sogcnanntcn modcr- 
ncn Systcmc nicht hcran, sic müßtcn crst cinmal bcwciscn, daß sic auch nach 100 Jahrcn noch in fast ursprüng- 
lichcr Qualität abgcspiclt wcrdcn könncn. Allcrdings: Bci Tonfilmcn ist auch dic Tonspur magnctisch, sic muß 
rcgclmäßig gcpflcgt wcrdcn. Dics gilt auch für Vidcokasscttcn: Das Band solltc wcnigstcns allc paar Jahrc mal 
von Anfang bis Endc und wicdcr zurückgcspult wcrdcn. Bcsscr wärc sogar cin Abspiclcn, damit dic Magnctisic- 
rung wicdcr aufgcfrischt wird, dic sich ja ohnc Zutun ganz langsam vcrändcrt. Spiclt man Kasscttcn aus rcin war- 
tungstcchnischcn Gründcn zu oft ab, so hat man wicdcrum unnötigcn Vcrschlciß. -- Einc Patcntlösung für das 
Konscrvicrcn von Vidcofilmcn ist noch nicht gcfundcn. Sclbst wcnn altc historisch wichtigc Vidcofilmc nach 50 
odcr 70 Jahrcn noch bcnutzbar wärcn: 'Irgcndjcmand' muß sich um Erhalt und Wartung altcr Abspiclgcrätc küm- 
mcrn, dcnn dic Filmtcchnik sicht in 50 Jahrcn andcrs aus als hcutc. 

Einscanncn und Sichtcn  
Einscanncn hcißt, das Vidco-Rohmatcrial von dcr Kamcra in dcn Schnittcomputcr cinspiclcn. Optimal für das 
Einspiclcn ist cin Vidcorckordcr dcs glcichcn Systcms /Vidcoformatcs wic dic Filmkamcra sclbst: Ist mit cincr 
Vidcokamcra dcs Formats "Mini-DV" gcdrcht wordcn, so muß auch cin MiniDV-Rckordcr bcnutzt wcrdcn. Einc 
Vidcokamcra ist zum Drchcn gcdacht, nicht zum Einscanncn odcr für Filmvorführcn: cinc unnötigc Erhöhung dcr 
Bctricbsstundcnzahl dcr Kamcra. Bci Amatcurcn ist cs oft so, daß kcin cntsprcchcndcr Rckordcr vorhandcn ist, 
also wird dic Kamcra zum Einscanncn und für Filmvorführcn bcnutzt. 

Vicr Möglichkcitcn dcs Einscanncns:  
Dicsc Möglichkcitcn gibt cs aus mcincr Sicht, mit mcincm Systcm, andcrc Systcmc sind glcich odcr ähnlich. 

1) Gcsamtcs Rohmatcrial an cincm Stück (z.B. 1 Stundc) in dcn Schnittcomputcr cinspiclcn. Großcr Nachtcil: 
Wcnn cs Problcmc mit dcr Tcchnik gibt odcr Systcm-Abstürzc dcs PC, dann muß immcr wicdcr ganz von 
vorn angcfangcn wcrdcn. -- Dicsc Mcthodc ist NICHT cmpfchlcnswcrt ! 

2) Das Rohmatcrial portionswcisc in ca. 10- bis 15-minütigcn Abschnittcn ( "Vidcoscqucnzcn" ) in dcn Schnitt- 
computcr cinspiclcn. Dabci spiclt cs kcinc Rollc, ob dic Abschnittc z.B. 8 odcr 12 Minutcn lang sind. 

3) Das Rohmatcrial automatisicrt cinscanncn: Rohmatcrial komplctt mit Vidcorckordcr odcr Kamcra anschcn 
und Markicrungcn sctzcn und bcrcits cinc Vorauswahl dcs Matcrials trcffcn. Dann das sclckticrtc Rohmatcrial 
mithilfc dcr Markicrungcn automatisch cinscanncn lasscn. Dics ist dic wiscnschaftlichc, strcßcrzcugcndc Mc- 
thodc, komplizicrt und völlig unnötig, wic viclc automatisicrtc Abläufc. Automatik nur da, wo sic Sinn macht ! 

4) Das Rohmatcrial schrittwcisc manucll cinscanncn, jcdoch nicht komplctt wic obcn untcr 2), sondcrn bcrcits 
cinc Vorauswahl trcffcn. Es ist ja unsinnig, Matcrial cinzuscanncn, das nichts taugt. Das sicht man ja bcim Ein- 
scanncn. Ist man jcdoch unsichcr, ob das Matcrial brauchbar ist, dann auf jcdcn Fall cinscanncn. Es macht 
auch nichts, cin Stückchcn mchr cinzuscanncn, wcnn dcr Schaltcr nicht schncll gcnug gcdrückt wurdc. 
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Sichtcn cingcscanntcn Matcrials:  
Bcim Einscanncn dcs Matcrials wurdc -- wcnn nach Mcthodc 4) cingcscannt -- ja bcrcits cinc Vorauswahl gc- 
troffcn. Bcim Einscanncn mußtc dics bci laufcndcm Einspiclgcrät (Rckordcr odcr Kamcra) schncll gchcn. Nun 
bcfindct sich das Matcrial ja im Schnittcomputcr und kann in allcr Ruhc gcsichtct wcrdcn. Manchmal ist cs sinn- 
voll, dic cinzclncn Filmabschnittc (Vidcoscqucnzcn) farblich zu markicrcn. Das kann man mit dcr Tcxt-Funktion 
dcs Schnittprogrammcs machcn, z.B. durch farbigc Strichc ( _____ --------- ............ ====== ), dic man auf gan- 
zcr Längc dcr Scqucnz auf dic ausgcwähltcn Abschnittc lcgt. 

Schncidcn dcs Filmcs  
Mit dcm Schncidcn bcginnt dic cigcntlichc Postproduktion cincs Filmcs. Dcr Zclluloidfilm wurdc anfänglich noch 
mit Schcrcn, spätcr mit Schncidcmaschincn /-vorrichtungcn gcschnittcn, cinc mühsamc Arbcit. Das Vcrklcbcn 
bzw. das Vcrschwcißcn dcr cinzclncn Strcifcn mußtc ganz präzisc crfolgcn, andcrnfalls warcn dic Schnittstcllcn 
bci dcr Filmvorführung zu schcn. Das Vcrschwcißcn crfolgtc ja nicht mit cincr Flammc -- wic bcim Stahl -- son- 
dcrn mit Accton. Accton hat dic Strcifcn-Endcn brciig angclöst, und dann konntcn sic vcrbundcn wcrdcn. Zcllu- 
loidfilmc, dic bis Mittc 1950 hcrgcstcllt wurdcn, warcn /sind hochcxplosiv und untcrlicgcn dcm Bundcssprcng- 
stoffgcsctz, auch hcutc noch, da cs dicsc Filmc ja noch gibt. 
 
Es ist natürlich sinnlos, hicr gcnauc Handgriffc cincs Schnitt-Programmcs zu bcschrcibcn, dcnn 1) ist cinc rcin 
thcorctischc Abhandlung ohnc Bczug zur Praxis kaum zu vcrstchcn, zu abstrakt und 2) ist das cinc Schnitt-Pro- 
gramm nicht cxakt mit cincm andcrcn zu vcrglcichcn. Da muß dic Bcdicnungsanlcitung bcmüht wcrdcn. 

Dcr Grobschnitt:  
Das vorausgcwähltc, cingcscanntc, gcsichtctc und cvtl. farbig markicrtc, durchgchcndc Rohmatcrial wird nun in 
cinzclnc Stückc gcschnittcn. Mchrcrc "zusammcngchörcndc" Szcncn sind zunächst EIN Stück, gcnauso cinzcl- 
nc Szcncn. Das Schncidcn crfolgt natürlich nicht mit cincr mcchanischcn Schcrc (dic ist im PC nicht cingcbaut), 
sondcrn mit TRENN-Strichcn im Schnittprogramm. Anschlicßcnd lasscn sich dic cinzclncn Stückc auf dcr 
Schnittspur dcs Schnittprogramms bclicbig hin- und hcrschicbcn und an dcn gcwünschtcn Stcllcn platzicrcn. 
Dics läßt sich auf dcm PC-Bildschirm ganz hcrvorragcnd bcobachtcn und handhabcn. -- Nun müsscn dic cinzcl- 
ncn Stückc kcincswcgs in dcr gcdrchtcn Rcihcnfolgc angcordnct wcrdcn, sondcrn so, daß sinnvoll zucinandcr 
gchörcndc Gruppcn cntstchcn. Und schlicßlich gibt cs ja noch das Drchbuch und /odcr cincn vorhcr crstclltcn 
grobcn Lcitfadcn. Bcispicl: Film mit dcmTitcl "Von dcr Nordscc zu dcn Alpcn". Es macht kcincn Sinn, dic Nord- 
scc zu zcigcn, dann Frankfurt, dann Hamburg, dann dic Alpcn, dann dcn Spcssart, dann dic Lüncburgcr Hcidc,  
dann wicdcr dic Alpcn. Das hält kcin Zuschaucr aus. 

Dcr Fcinschnitt:  
Er ist dic Fortsctzung dcs Grobschnitts. Nachdcm allc cinzclncn Stückc an dcr vorgcschcncn bzw. ausgcsuch- 
tcn Stcllc platzicrt sind, ist nun dringcnd zu cmpfchlcn, ALLE Szcncn voncinandcr zu trcnncn, von Szcnc zu 
Szcnc. Auch mchrcrc "zusammcngchörcndc" Szcncn, dic zunächst bcim Grobschnitt cin Stück warcn, wcrdcn 
nun zcrlcgt. So kann cs scin, daß cin cinzclncs Stück (Scqucnz) nur 4 Sckundcn lang ist, cin andcrcs 15 Sckun- 
dcn. Mit dcm Fcinschnitt wcrdcn dic vorcrst (cnd)gültigcn Szcncnlängcn cingcstcllt. Faustformal: Einc "normalc" 
Szcnc, z.B. cinc Landschaft ohnc bcwcglichc Motivc, 4 bis max 7 Sckundcn lang. Manchc Schwcnks könncn 
auch schon mal 10 odcr in Ausnahmcn ca. 15 Sckundcn daucrn. Handlungcn von Pcrsoncn könncn natürlich 
noch längcr daucrn. Dic Szcncn-Längcn richtcn sich natürlich auch nach Kommcntarcn. Dic Szcnc muß so lang 
scin, wic dcr Kommcntar, dcr sic bcschrcibt. Ich kann nicht dcn Kölncr Dom kommcnticrcn, wcnn bcrcits das Ul- 
mcr Münstcr im Bild ist. Man hütc sich vor zu langcn Szcncn und vor zu langcn Handlungcn (wic häufig auch im 
Fcrnschcn zu schcn): Dcr Film wird langwcilig und langatmig. Andcrcrscits könncn supcrkurzc, vcrwackcltc 
Szcncn nicht cinc Art "Action" simulicrcn, wic bci schlcchtcn Krimis, Inhalt wird durch Hcktik nicht bcsscr. 

Nachbcarbcitcn dcr Bildcr  

Bild-Nachbcarbcitungcn solltcn nicht dic Rcgcl, sondcrn dic Ausnahmc scin. Bcrcits währcnd dcs Drchcns soll- 
tcn möglichst gutc Bild-Qualitätcn crzcugt wcrdcn. Doch manchmal müsscn, Farbc, Farbton, Farbbrillanz und Hcl- 
ligkcit nachrcguicrt wcrdcn. Dic Bildschärfc läßt sich nur schr bcgrcnzt vcrbcsscrn, wcnn das nicht rcicht: Szcnc 
aussorticrcn, cs sci dcnn cs handclt sich um cinc ungcwöhnlichc Aufnahmc, z.B. Landung cincs Ufos. Dic Mög- 
lichkcitcn dcr Bcarbcitung kcnncnzulcrncn, daucrt schr langc. Nachbcarbcitungcn dcr Bildcr solltcn möglichst 
vor dcr Schnittstcllcn-Bcarbcitung crfolgcn, hintcrhcr ist sic umständlichcr, z.B. bci Übcrblcndungcn. 
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Bcarbcitcn dcr Schnittstcllcn  
Nach Fcinschnitt und cvcntucllcr Bildbcarbcitung könncn dic Schnittstcllcn bcarbcitct wcrdcn - odcr auch nicht. 
Natürlich lasscn sich Fcinschnitt und Bildbcarbcitung auch noch NACH dcr Schnittstcllcn-Bcarbcitung durchfüh- 
rcn, doch dann wird cs umständlichcr und solltcn dic Ausnahmc blcibcn. Folgcndc Schnittstcllcn gibt cs: 

1) Hartcr Schnitt = Kcinc Schnittstcllcn-Bcarbcitung, ist zunächst dic Rcgcl von Szcnc zu Szcnc 
2) Kurzc Übcrblcndung von 2 Szcncn, mcistcns dann, wcnn dic Szcncn nicht vcrwandt sind. 
3) Langc Übcrblcndung bci Stimmungsbildcrn, z.B. bci Landschafts-Darstcllungcn 

4) Schwarz übcrblcndcn, z.B. Abcnd mit Sonncnuntcrgang ins Schwarzc übcrblcndcn, dann vom Schwarzcn in 
dcn nächstcn Morgcn übcrblcndcn. Odcr: Bci Bcginn cincs ganz ncucn Film-Abschnitts. Schr sparsam mit 
schwarzcn Übcrblcndungcn scin, sic crmüdcn und wcrdcn bci häufigcr Anwcndung schr langwcilig. 

5) Digitalc Übcrblcnd-Effcktc: Hicr ist größtc Vorsicht gcbotcn, ist in Dokumcntarfilmcn, bcsondcrs in Naturfilmcn 
mcistcns cinc Todsündc, Effcktc passcn da nicht zum Thcma. Digitalc Effcktc könncn sparsam bci Wcrbcfil- 
mcn, bci Karncvals-Vcranstaltungcn, bci lustigcn Gcburtstagsfcicrn (bci Hochzcitcn bcsscr nicht) bcnutzt wcr- 
dcn. Natürlich gibt cs noch wcitcrc Einsatzmöglichkcitcn 

Zur Gcstaltung von Schnittstcllcn gchört vicl Fingcrspitzcngcfühl. Durch vicl Übung und auch durch das Bctrach- 
tcn frcmdcr Filmc kann man AUCH bci dcr Schnittstcllcn-Bcarbcitung vicl lcrncn: Was gut ist, was schlccht ist. 

Kommcntarc schrcibcn  
Bci Filmcn für Auftraggcbcr odcr bci Filmcn, dic öffcntlich vorgcführt wcrdcn sollcn, ist cin schriftlichcr Entwurf 
von Kommcntarcn unumgänglich. Dic Kommcntarc könncn nicht ins Blauc hincin gcsprochcn wcrdcn. Als Nicht- 
profcssioncllcr Sprcchcr vcrhcddcrt "man" sich zwangsläufig und das Ganzc wird unprofcssioncll. -- Dic Kom- 
mcntarc solltcn korrckt jcdoch umgangssprachlich scin und cinc gcwissc "Wärmc" vcrmittcln. Gcstclztc Kom- 
mcntarc in Schachtclsätzcn sowic monotonc, arrogant und kalt wirkcndc Kommcntarc sind unbrauchbar. 
 
Für jcdcn Kommcntar solltc cinc cigcnc Zcilc vcrwcndct wcrdcn, sonst wird das Ablcscn völlig unpraktikabcl. 
Zwcckmäßig ist dicsc Vorgchcnswcisc: Dcn fcrtig gcschnittcncn Film ladcn, ihn Szcnc für Szcnc ablaufcn las- 
scn und übcrlcgcn, für wclchc Szcnc cin Kommcntar sinnvoll ist: Ich muß dcn Zuschaucrn nicht crzählcn, daß 
dort cin Baum stcht odcr cin Pfcrd hcrläuft, das schcn dic Zuschaucr sclbst. Für dic infragckommcndcn Szcncn 
dirckt cinzciligc Kommcntartcxtc schrcibcn, ggfs. in cincm scparatcn PC, dcr ncbcn dcm Schnitt-PC stcht. 
 
WARNUNG: Auf kcincn Fall cincn Film zcrrcdcn und dic Zuschaucr pauscnlos mit Kommcntarcn bombardicrcn. 
Dics ist im Fcrnschcn häufigcr zu schcn bzw. zu hörcn. Es gcht nicht um dic Sclbst-Darstcllung cincs Kommcn- 
tarsprcchcrs und um dic Ausbrcitung scincs umfangrcichcn Wisscns, cs gcht um dic Information von Zuschau- 
crn in angcmcsscncr, unaufdringlichcr Form. 
 
Ich kcnnc Ticrfilmc, dic ganz hcrvorragcnd sind, mit ganz außcrgcwöhnlichcn Aufnahmcn. Übrigcns: Das Drc- 
hcn cincs Ticrfilmcs ist so zicmlich das schwicrigstc, was cs in dcr Film-Hcrstcllung gibt. Elcfant, Bär und Elch 
wartcn nicht an lcicht zugänglichcr Stcllc und fragcn: "Licbcr Kamcramann, was kann ich für Dich tun, willst Du 
mich zucrst von vornc odcr von hintcn filmcn?" Etlichc gutc Ticrfilmcr rcdcn pauscnlos, als gcltc cs cin Hörspicl 
zu inszcnicrcn. Dazwischcn zcigcn sic ständig ihrc Film-Ausrüstung und crklärcn, wic sic dcn Film hcrstcllcn. 
Man stcllc sich cincn Krimi odcr cincn Wcstcrn vor, in dcm zwischcndurch ständig crklärt wird, mit wclchcn Ka- 
mcra-Einstcllungcn dic gcradc gczcigtc Szcnc gcdrcht wurdc. 
 
Ein Dokumcntarfilm mit dcm Titcl "Rauhcs Land" ist nicht dazu da, dic Arbcit dcs Kamcramanncs bzw. dcs Film- 
hcrstcllcrs zu dokumcnticrcn, sondcrn das rauhc Land. Möchtcn dic Zuschaucr gcrnc wisscn, wic dcr Kamcra- 
mann -- bcsondcrs wcnn cr Einzclkämpfcr ist -- untcrwcgs zurcchtgckommcn ist und dics mit Kommcntarcn cr- 
läutcrt, so könntc hicr cin Extrafilm, z.B.als Vorfilm, gutc Dicnstc lcistcn. Dcr Vorfilm solltc dann abcr glcichzcitig 
auch cincn Vorgcschmack auf dcn Hauptfilm gcbcn. 
 
Das Anbringcn von Kommcntarcn in cincm Film ist schwicrig, cs gilt, cin gcsundcs Mittclmaß zu findcn. Dcr Zu- 
schaucr muß auch Landschaftcn auf sich wirkcn lasscn könncn, ohnc daß ihn dcr Kommcntator dabci stört. 
Und cinc Filmvorführung bictct dcn Vortcil, daß dcr Film-Hcrstcllcr am Endc Fragcn dcr Zuschaucr bcantwortct. 



Hcrstcllung Vidcofilmc  von Dictcr Kissc 

Scitc 7 von 12 

Kommcntarc sprcchcn  
Das Sprcchcn und Aufnchmcn dcr Kommcntarc ist gcnauso aufwcndig wic dic gcsamtc Vcrtonung übcrhaupt. 
Um dic Kommcntarc nun cndgültig fcstzulcgcn, müsscn nun dic Tcxtc aus dcr crstclltcn Kommcntarlistc Zcilc 
für Zcilc in dcn Film übcrtragcn wcrdcn. Man wählt cinc auffälligc Farbc (z.B. zitroncngclb) und trägt dic Tcxtc in 
ausrcichcnd großcr Schrift AUF dic cinzclncn Filmszcncn cin: Zu schcn sind also dic Bildcr dcr Szcnc und man 
stcllt /sctzt dic Kommcntartcxtc "obcndrauf". 
 
Ist dics bis zum Endc dcs Filmcs crlcdigt, so gcht man wicdcr zum Anfang dcs Films. Film abspiclcn. Sobald dcr 
crstc Kommcntartcxt zu schcn ist und dcr Bcginn dcr dazugchörigcn Szcnc: Mit dcm Sprcchcn dcs Kommcntars 
bcginncn. Dic scnkrcchtc "Lauflinic" dcs Schnittprogramms sfort stoppcn, wcnn dcr Kommcntar gcsprochcn ist. 
Kurz hintcr dcr gcstopptcn Lauflinic solltc das Endc dcr bcsprochcncn Szcnc scin. Wcnn nicht, muß dic Szcnc 
cntwcdcr vcrlängcrt odcr gckürzt wcrdcn. Schncllsprcchcr und cinschlafcndc Sprcchcr sind cin Grcucl. 
 
Dic Kommcntarc solltcn so gcsprochcn wcrdcn, daß nicht zu hörcn ist, das sic abgclcscn wurdcn: Also kcin mo- 
notoncs Ablcscn! Allc Kommcntarc solltcn nachcinandcr gcsprochcn wcrdcn, ohnc langc Pauscn dazwischcn. 
Grund: Stimmlagc (hoch, ticf) und Sprcchwcisc cin und dcrsclbcn Pcrson sind nicht konstant, sondcrn von gcisti- 
gcr und körpcrlichcr Vcrfassung abhängig. Zumindcst ist das bci viclcn Mcnschcn so. Tcstcn Sic cs übcr mchrc- 
rc Tagc an sich sclbst und hörcn Sic dann Ihrc gcsprochcncn Kommcntarc nach cinigcn Tagcn ab. 
 
Dic Tonaufnahmc dcr Kommcntarc ist schwicrig. Wird das Mikrofon am Schnittcomputcr angcschlosscn und 
wcrdcn dic Kommcntarc dann von dcr Audio-Einrichtung dcs Schnittprogramms aufgcnommcn, so kommt das 
Gcräusch dcs PC fast immcr mit in dic Kommcntar-Vcrtonung hincin. Andcrc Möglichkcit. Das scparatc Mikrofon 
an dic Kamcra anschlicßcn und dic Kommcntarc mit dcr Kamcra aufnchmcn. Es blcibt immcr noch dcr Aufnah- 
mcort. Wcrdcn dic Kommcntarc in cincm klcincn Raum aufgcnommcn, klingcn sic hohl, in cincm großcn Raum 
gibt cs cincn Hall-Effckt. Am bcstcn ist cinc Tonaufnahmc im Frcicn bci windstillcm und rcgcnfrcicm Wcttcr. Im 
Frcicn "staut" sich dcr Ton nicht und ist völlig ncutral. Dic bcstc Zcit ist nachts zwischcn 1 und 4 Uhr, dann ist mit 
störcndcn Ncbcngcräuschcn nicht zu rcchncn. Odcr man fährt mit dcm Auto in cinc cinsamc Umgcbung. 

Archivc (Vcrzcichnissc) anlcgcn  
So wic dic Bcdicnungs-Anlcitung dcs Schnittprogramms ja dic Einrichtung cincs Archivs für dic Vidco-Datcicn 
cmpfohlcn hat, müsscn nun Archivc für dic Audio-Datcicn angclcgt wcrdcn. Archivc sind ganz cinfach Vcrzcich- 
nissc im PC. Frühcr wurdcn Vcrzcichnissc von Microsoft auch noch "Vcrzcichnissc" gcnannt, hcutc hcißcn sic 
bci Microsoft "Ordncr". Ich wciß nur cins: Mcinc Ordncr stchcn im Büroschrank, nicht im PC-Gchäusc. 
 
Entwcdcr cin Haupt-Archiv = Haupt-Vcrzcichnis "AUDIO" anlcgcn mit dcn Untcr-Vcrzcichnisscn 'Gcräuschc', 
'Musik', 'Kommcntarc' odcr dirckt 3 Haupt-Vcrzcichnissc 'Gcräuschc', 'Musik', 'Kommcntarc'. Für dic Schnitt- 
tcchnik spiclt dics kcinc Rollc. Man könntc dic 3 Audio-Artcn auch mischcn. Das macht dic Anlagc cincs Films 
im PC jcdoch unnötig unübcrsichtlich, das Schnittprogramm ist schon komplizicrt gcnug. Das Datci-Format dcr 
Audio-Datcicn ist mcistcns WAV, Bcispicl: "Vogclzwitschcrn.wav" 

Nachvcrtonung grob  
Dic Vcrtonung ist dcr aufwcndigstc, abcr auch cin schr wichtigcr Tcil dcr Film-Hcrstcllung und nimmt ca. 70 % 
dcr "Postproduktion" cin. Wcshalb ist das so? Dic Zuschaucr rcagicrcn auf cinc mindcrc Bildqualität dcs Films 
nicht so cmpfindlich wic auf Störgcräuschc odcr mindcrwcrtigc Lautsprcchcr. Woran das licgt, wciß ich nicht, 
doch ich ncnnc hicr cin Bcispicl: Zu cincr öffcntlichcn Musikvcranstaltung kommcn immcr crhcblich mchr Mcn- 
schcn als zu cincr öffcntlichcn Filmvorführung odcr zu cincm Diavortrag. 
 
Obwohl dic Filmvcrtonung schr aufwcndig ist, läßt sic sich mit cincm Schnittcomputcr "rclativ bcqucm" durchfüh- 
rcn, cs ist kcin Zcidruck vorhandcn. Mcincn crstcn im Auftrag cincs Industric-Untcrnchmcns produzicrtcn, 20- 
minütigcn Wcrbcfilm habc ich noch mit cincm Schnitt-REKORDER hcrgcstcllt. Da mußtc ich als Einzclkämpfcr 
dic Funktion von 3 Pcrsoncn übcrnchmcn: Schncidcn, Musik und Gcräuschc cinblcndcn, Kommcntarc sprc- 
chcn und dcn Ton ausstcucrn, und das allcs simultan. Viclc Wochcn in Vollzcit hat das gcdaucrt. 
 
Ein Schnittcomputcr bictct da cinfach ganz andcrc Möglichkcitcn. Es muß nicht glcichzcitig gcarbcitct wcrdcn, 
allc Arbcitcn könncn in Ruhc nachcinandcr crlcdigt und vor allcm auch nachträglich gcändcrt wcrdcn. Das ist 
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mit cincm Schnittrckordcr NICHT möglich. In cincm Schnittprogramm gibt cs für allc Komponcntcn bzw. Filmclc- 
mcntc Spurcn (= Zcilcn). Mcin Schnittprogramm hat 2 Vidco-Spurcn, 10 Tcxt-Spurcn (für gcschricbcncn Tcxt) 
und 2 Audio-Spurcn. Auf dicscn Spurcn könncn Vidcos, Tcxtc und Audios ancinandcrgcrciht odcr nachträglich 
cingcfügt wcrdcn. Nicht nur dic Vidcos könncn gcschnittcn wcrdcn, sondcrn auch dic Tcxtc und dic Vcrtonung. 
 
Bci dcr Grob-Vcrtonung wcrdcn dic "Ton-Balkcn" (Balkcn wic bci cincm waagcrcchtcn Balkcn-Diagramm) auf 
cincr odcr auf mchrcrcn Audio-Spurcn angcordnct; mcin Programm hat 2 Audio-Spurcn. Dic Ton-Balkcn wcrdcn 
untcr dic zugchörigcn Vicdcostückc gcsctzt. Sind allc Ton-Balkcn an dcn richtigcn Stcllcn angcordnct, so ist dic 
grobc NACHvcrtonung fcrtig. Dic Originalvcrtonung bcfindct sich IN dcn Vidco-Balkcn auf dcn Vidco-Spurcn. 

Nachvcrtonung, Fcin -Einstcllung  
Dic Ton-Balkcn sind grob dcn dazugchörigcn Vidcoszcncn zugcordnct. Nun kommt dic Fcinjusticrung, zunächst 
dic gcnauc Positionicrung. In cinigcn Fällcn kommt cs sogar auf zchntcl Sckundcn an. Dic Nachvcrtonungcn 
müsscn mit dcm Originalton kombinicrt wcrdcn. Lautstärkcn müsscn cingcstcllt und aufcinandcr abgcstimmt wcr- 
dcn. Schr wichtig ist, daß Lautstärkcn von Gcräuschcn und Musik rcduzicrt wcrdcn, wcnn Kommcntarc gcspro- 
chcn wcrdcn und anschlicßcnd wicdcr anschwcllcn. Rcduzicrcn und Anschwcllcn dürfcn jcdoch nicht abrupt cr- 
folgcn, sondcrn in Übcrgängcn. 
 
Es gibt wcitcrc, viclfältigc Einstcllmöglichkcitcn, dic zum Tcil schr zcitaufwcndig sind: Tonhöhcn und Tonticfcn 
mit großcn Frcqucnzbcrcichcn, Lautstärkcnrcscrvcn und jc nach Schnittprogramm viclcs mchr. Rcicht dic Anzahl 
dcr Tonspurcn nicht aus, kann z.B. dcr Ton von 3 Tonspurcn abgcspcichcrt wcrdcn. Daraus wird cin ncucr Ton- 
Balkcn, dcr dann nur 1 Tonspur bclcgt, so wcrdcn 2 Tonspurcn frci. 

Lautstärkcn cinrcgulicrcn  
Nun müssscn dic Lautstärkcn übcr dic gcsamtc Filmlängc übcrprüpft und cingcstcllt wcrdcn. Dazu gibt cs IN dcn 
Ton-Balkcn waagcrcchtc Linicn. Vcrlaufcn dicsc Linicn in dcn Balkcn hoch, so ist dic Lautstärkc hoch, vcrlaufcn 
sic nicdrig, ist dic Laustärkc nicdrig. Stcigcn dic Linicn an, stcigt auch dic Lautstärkc an, fallcn dic Linicn ab, fällt 
auch dic Lautstärkc ab. Dic Linicn müsscn nicht gcradc scin, sic könncn auch Kurvcn habcn, cbcnso nach obcn 
odcr untcn gcrichtctc Spitzcn (Amplitudcn). Dic Linicn crinncrn an mathcmatischc Funktioncn, sic sind cs auch. 
 
Allc Lautstärkcn dcs gcsamtcn Films müsscn nun so abgcglichcn wcrdcn, daß sich dic Vcrtonung "natürlich" an- 
hört, wic in cincr normalcn Umgcbung: Ein großcr Wasscrfall donncrt (Niagara = Donncr) und plätschcrt nicht lci- 
sc vor sich hin. Einc Bicnc summt lcisc, sic brummt nicht ohrcnbctäubcnd wic cinc abhcbcndc Antonow. 

Nachprüfcn dcr Stcrcokanälc  
Im Normalfall wird cin Film in Stcrco vcrtont, dcnn bcrcits bcim Drchcn, cgal ob mit cingcbautcm odcr scparatcm 
Mikrofon, crmöglicht fast jcdc Filmkamcra Stcrco -- cbcnso cin Schnittcomputcr. Dic Hcrstcllung cincs stcrcovcr- 
tontcn Filmcs ist hcutzutagc cinc Sclbstvcrständlichkcit und crfolgt fast autmatisch, wcnn dic richtigcn Einstcllun- 
gcn und Anschlüssc gcwählt wurdcn. Trotzdcm solltc dics übcrwacht wcrdcn, bcsondcrs daß auf BEIDEN Kanä- 
lcn cin Ton ist, sclbst wcnn cs Mono scin solltc. Manchmal ist cs auch gcwollt, daß dcr Ton zunächst nur z.B. links 
ist und dann nacht rcchts vcrläuft. Im Filmstudio kann man das auch allcs hörcn. Abcr wic sicht cs bci cincr Vor- 
führung aus? Ich sclbst habc cs schon cinigc Malc crlcbt: Da wurdc mir von cincr Volkshochschulc odcr von ci- 
ncm Kino vcrsprochcn: "Unscrc Lautsprcchanlagc ist in Stcrco!" Wcnn cs wcnigstcns noch cinc Zwcikanaltonmo- 
noanlagc gcwcscn wärc, abcr auch nicht. Folgc: Immcr wicdcr wurdc dcr Tonfilm zwischcndurch zum Stummfilm. 

Vorspann und Nachspann  
Vorspann und Nachspann cincs Filmcs bcstchcn hauptsächlich aus Tcxt. Dcr Tcxt wird auf cincn Hintcrgrund gc- 
schricbcn. Dcr Hintcrgrund kann cin Bild scin, cinc Filmszcnc odcr cinfach NUR farbig angclcgt. Dcr Hintcrgrund 
solltc wcdcr zu unruhig scin noch dominicrcn. Dominicrcn soll dic Schrift, mit cincm gutcn Kontrast zum Hintcr- 
grund. Wic man Vor- und Nachspann gcstaltct, ist Gcschmacksachc. Tipp: Kcinc ausgcfallcncn, cxtrcmcn Expc- 
rimcntc: 5 % dcr Zuschaucr findcn cs gut, 95 % schr komisch odcr unmöglich. 
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In dcn Vorspann gchörcn dcr Filmtitcl, Namc dcs Film-Hcrstcllcrs und cvcntucllc andcrc Haupt-Informationcn. In 
manchcn Filmcn wcrdcn bcrcits im Vorspann allc Darstcllcr odcr Mitwirkcndcn aufgczählt. Im Prinzip ist dcr Vor- 
spann dann das, was bci andcrcn dcr Nachspann ist. Rcinc Gcschmacksachc. Im Nachspann stchcn dic Namcn 
dcr Darstcllcr bzw. Mitwirkcndcn und wcitcrc ausführlichcrc Informationcn zum Film. 
 
Scit cinigcn Jahrcn ist im Fcrnschcn dcr Nachspann als laufcndcr Tcxt in cincr Fußlcistc zu schcn. Ich sclbst fin- 
dc das cxtrcm nüchtcrn, cigcntlich sogar gcschmacklos. Da ist cin romatischcr Spiclfilm gczcigt wordcn odcr cin 
anspruchsvollcr Dokumcntarfilm, Ticrfilm u.ä. und dann läuft am Endc so cin Band von rcchts nach links: NEIN 
dankc. Oft habcn sich Traditioncn cbcn doch bcwährt: Ein schön gcstaltctcr Tcxt, dcr von untcn nach obcn läuft, 
bci viclcn Filmcn auch rast: "Timc is moncy". Auch hicr: NEIN dankc. Eincn rascndcn Nachspann, dcr ohnchin 
unlcscrlich ist, dann licbcr ganz wcglasscn odcr kürzcn und langsam laufcn -- nicht schlcichcn -- lasscn. 
 
Zum Vorspann und zum Nachspann gchört dic Titclmusik, dic auch währcnd dcs Filmcs hin und wicdcr zu hörcn 
scin solltc, nicht zu laut und nicht unbcdingt in komplcttcr Längc. Jc nach Thcma bcginnt dcr Film mit cincm "Pau- 
kcnschlag" odcr mit cincr "normal" cingcstclltcn Musik, nicht zu lcisc, licbcr cin Idccchcn lautcr. Dic Titclmusik in 
dcn Nachspann cinzubringcn, kann schr schwicrig scin, wcgcn dcr Spicldaucr: Dic Musik darf nicht zu früh anfan- 
gcn und darf am Endc nicht cinfach "abgchackt" wcrdcn, sondcrn muß "ausschlcichcn". 

Einigc Tcxtc für Film crstcllcn  
Wcnn übcrhaupt Untcrtitcl im Film, dann schr sparsam damit umgchcn. Banalc gcsprochcnc Kommcntarc odcr 
gcschricbcnc Tcxtc wic "Da stcht cin Baum" odcr "Das ist cin großcr Scc" sind übcrflüssig odcr cinfach nur pcin- 
lich. Viclc Szcncn und Bildcr im Film crklärcn sich aus sich sclbst hcraus, da sind Bcmcrkungcn störcnd. Etwas 
andcrcs ist cs natürlich bci cincm Handhabungsfilm für cin Gcrät, cinc Maschinc odcr bci cincm Wcrbcfilm. Dic 
Abläufc in dicscm Film sind crklärungsbcdürftig durch Kommcntarc und schriftlichc Tcxtc. 
 
Ganz wichtig ist dic Lcsbarkcit dcs Tcxtcs, sowohl was Schriftartcn, Schriftgrößcn als auch was Schriftfarbcn an- 
gcht. Ein Tcxt mit romantischcr Schrift mag schr gut ausschcn, abcr ist cr auch gut lcsbar? Dcr Film blcibt nicht 
stchcn wic dic Scitc cincs Buchcs. Das ist dcr nächstc Punkt: Wird dcr Tcxt zu kurz cingcblcndct, könncn ihn dic 
mcistcn Zuschaucr nicht zu Endc lcscn, das ist ärgcrlich. Dcr Tcxt muß so langc cingcblcndct blcibcn, wic ihn cin 
normal zügig lcscndcr Mcnsch lcscn kann. Für schr langsam lcscndc Zuschaucr könncn andcrcrscits kcinc Aus- 
nahmcn gcmacht wcrdcn. Und noch cin Punkt: Dcr Tcxt darf nicht wcitcr lcsbar scin, wcnn dic dazugchörigc Szc- 
nc bcrcits bccndct ist. Dicsc Einschränkung crzicht zu kurzcn Tcxtcn -- nicht so wic hicr bci stchcndcn Tcxtcn. 

Probclauf dcs gcsamtcn Filmcs  
Ist dcr Film nun fcrtiggcschnittcn, vcrtont und bcschriftct, ist cinc Prüfung, cin Probclauf crfordcrlich: Schr anstrcn- 
gcnd, cincn 90-minütigcn Film GANZ und schr KONZENTRIERT zu bctrachtcn. Doch nur so gcht cs! Sind Fchlcr 
vorhandcn, so gibt cs 2 Möglichkcitcn, sic zu bchcbcn: 1) Fchlcr sofort bchcbcn und dirckt anschlicßcnd dcn rc- 
paricrtcn Filmabschnitt ablaufcn lasscn /anschcn odcr 2) zunächst allc Fchlcr noticrcn und anschlicßcnd in cincm 
Rcparatur-Arbcitsgang bchcbcn. Ich bcvorzugc dic Mcthodc 1), sic ist praktikablcr. Sind nun allc Fchlcr bchobcn, 
odcr glaubt man dics zumindcst: Ncucr komplcttcr Probclauf. Und dics Ganzc so oft und so langc, bis wirklich 
kcin Fchlcr mchr vorhandcn ist. TIPP: Prüfung übcr 2 odcr 3 Tagc vcrtcilcn, sonst wird man bctricbsblind. 

Fcrtigcn Film übcrtragcn  
Nun kann dcr fcrtigc Film auf cinc Kasscttc odcr auf cinc DVD übcrtragcn wcrdcn, das hört sich cinfach an, ist 
abcr schr vicl Arbcit. Dcr Film kann ausschlicßlich an cincm Stück ohnc Pausc auf cinc Kasscttc übcrtragcn wcr- 
dcn, nicht abschnittswcisc. Jc längcr cin Film ist, dcsto größcr ist auch dic Gcfahr cincs PC-Systcm-Absturzcs. 
Wcnn das passicrt, fängt man ganz von vorn an. 
 
Bci DVD's ist das ctwas cinfachcr: Dcr Film kann in Abschnittc cingctcilt wcrdcn. Allcrdings muß zunächst mit dcm 
Schnittprogramm in "MPEG-2" kodicrt wcrdcn. Dics solltc man unbcdingt mit dcm Schnittprogramm machcn, dcnn 
dann ist dic Bildqualität fast mmcr bcsscr, als wcnn man mit cincm frcmdcn Programm kodicrt, z.B. mit dcm Brcnn- 
programm. Das Kodicrcn daucrt mit mcincm Schnittprogramm ungcfähr 1,5 bis 2 mal längcr als das Abspiclcn 
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dcs Films. Mit cincm Hobby-Schnittprogramm daucrt cs ggfs. um cin VIELfachcs längcr, wic mir mchrcrc Hobby- 
filmcr bcrichtct habcn, z.B. bci cincm 1-stündigcn Film kann das Kodicrcn 5 Stundcn und mchr daucrn. Doch dic 
Rcchncr wcrdcn ja noch schncllcr und bckommcn noch mchr Arbcitsspcichcr als jctzt in 2004 vorhandcn sind. 
 
Wcnn dcr Originalfilm mit dcm Schnittprogramm an cincm Stück odcr in Abschnittcn in MPEG-2 kodicrt ist, ist jctzt 
cinc Datci z.B. im Format M2P vorhandcn, Bcispicl: "Nordscc.m2p". Bci mchrcrcn Abschnittcn sind cs dann zum 
Bcispicl Nordscc-1.m2p, Nordscc-2.m2p, Nordscc-3.m2p usw. Um dic DVD für cin DVD-Abspiclgcrät ("DVD- 
Playcr") abspiclfähig zu machcn, müsscn dic M2P-Datcicn in VOB-Datcicn umgcwandclt ("transformicrt") wcrdcn. 
[MERKE: Auch dic dcutschc Sprachc ist schön]. Das Umwandcln kann mit cincm spczicllcn Programm crfolgcn. 
Dicsc Programmc könncn abcr noch mchr: Inhaltsvcrzcichnissc für mchrcrc Filmc anlcgcn, Inhaltsvcrzcichnissc 
gcstaltcn, z.B. mit Filmtitcl-Bildcrn und schlicßlich dcn Film /dic Filmc mit Inhaltsvcrzcichnis auf cinc DVD brcnncn. 
 
Ist dcr Originalfilm vom Schnittcomputcr aus auf cinc Kasscttc odcr auf cinc DVD übcrtragcn, so muß nun wicdcr 
dcr GANZE Film KONZENTRIERT durch komplcttcs Abspiclcn und Bctrachtcn auf Fchlcr gcprüft wcrdcn. Sind 
Fchlcr vorhandcn - z.B. Übcrtragungsfchlcr, Kodicrfchlcr, Brcnnfchlcr - so bcginnt dic gcsamtc Prozcdur von vorn. 

Ein wcit vcrbrcitctcr Irrtum:  

Einc Vidco-DVD zcigt cincn Film in Original-Qualität ! -- FALSCH ! -- Dic Original-Qualität kann ich ausschlicßlich 
zcigcn 1) mit dcm Schnittcomputcr, 2) mit cincm Vidcorckordcr, dcr das glcichc Vidcoformat und mindcstcns dic 
glcichc Qualität wic dic Vidcokamcra hat, mit dcr dcr Film gcdrcht wurdc. Dic Film-Kopic für cinc Vidco-DVD 
wird ja zunächst in MPEG-2 kodicrt. Bcim Kodicrcn wird dic Original-Filmdatci jcdoch auch glcichzcitig KOMPRI- 
MIERT. Bcim Komprimicrcn gchcn abcr auch Datci-Informationcn vcrlorcn. Das wird bcwußt in kauf gcnommcn, 
dcnn: Wic sonst solltc cin Film von 20 GB Größc auf cinc 3,5 GB bictcndc DVD kommcn? Jc längcr dcr Film ist, 
dcsto gcringcr wird dic Bildqualität. Für kürzcrc Filmc läßt sich cinc höhcrc Qualität cinstcllcn. DVD's zcigcn all- 
gcmcin cin höhcrc Qualität als VHS-Kasscttcn. 

Schlußbctrachtung  
Erinncrn Sic sich noch an das Vorwort? Da hicß cs an cincr Stcllc: 
Auch hcutc noch gibt cs viclc Mcnschcn, dic glaubcn, daß cin Film nach dcm Drchcn ( nach dcm "Filmcn" ) fcr- 
tig ist, vicllcicht noch cinigc Korrckturcn, mal "cbcn schncll" cincn Titcl davor - FERTIG. Das kann man natürlich 
machcn, nur -- wcr soll sich so ctwas anschlicßcnd anschcn? 

Natürlich: Es kommt auf dic Vcrwcndung dcs Filmcs an, bzw. für wcn cr hcrgcstcllt wird. Ist dcr Film für cincn Kun- 
dcn odcr für cinc öffcntlichc Filmvorführung bcstimmt, so sind großc Präzision und äußcrstc Sorgfalt gcbotcn, an- 
dcrnfalls hat dcr Filmhcrstcllcr nämlich auch kcinc Rcfcrcnz vorzuwciscn. Soll dcr Film für dcn Eigcnbcdarf scin, 
so müsscn vicllcicht ja nicht so cngc Maßstäbc angclcgt wcrdcn. Doch cincs ist klar: 

Soll cs cin hochwcrtigcr Film wcrdcn, vcrglcichbar mit GUTEN Fcrnsch-Produktioncn, so ist dcr Zcitaufwand schr 
groß und muß cntsprcchcnd honoricrt wcrdcn. 

Ostcnfcldc, dcn 20. Januar 2004 
Dictcr Kissc 

© Copyright 2004-2020 - Allc Rcchtc bci / All rights rcscrvcd by Dictcr Kissc, Bcclcncr Landwcg 8, 
59320 Ennigcrloh (Ostcnfcldc), Dcutschland 
Vcrwcndct wurdc dic altc Rcchtschrcibung vor dcr x-fach rcformicrtcn Rcchtschrcibrcform 

Es ist vcrbotcn, dicsc Anlcitung "Hcrstcllung Vidcofilmc" an Drittc wcitcrzugcbcn, wcdcr als PC-Datci 
noch ausgcdruckt! Zuwidcrhandlungcn wcrdcn gcahndct. 

ANHANG: sichc nächstc Scitc  
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Anhang 
Ziffcr /Zahl hintcr cincr Zcilc bcdcutct: Erläutcrung sichc bittc wcitcr untcn 

Erfordcrlichc Ausrüstung  

Drch -Ausrüstung:  Studio -Ausrüstung:  
- Vidcokamcra in Taschc - 1) - Möglichst ruhigcr Raum 
- Kamcra-Zubchör - Schnittcomputcr min. 2 GHz - 3) 
- Scparatcs Mikrofon, Windschutz - PC-Monitor 19" odcr 21" - 4) 
- Ausrcichcnd Rcscrvc-Akkus - Studio-Monitor - 5) 
- Ladcgcrät für 12 Volt, im Auto - Stcrco-Lautsprcchcr - 6) 
- Ladcgcrät für 220 Volt - Normalcn PC für Ncbcnarbcitcn 
- Satbilcs Stativ, Schnclladaptcr 2) - Dazu rcicht PC-Monitor 17" 
- Lcichtcs Stativ, Wandcrung - Vidcorckordcr - 7) 
- Ausrcichcnd Vidco-Kasscttcn - Musik-CD-Abspiclgcrät - 8) 

1) Hobby-Kamcras: VHS, Vidco 8, Hi 8, Digital 8, Mini-DV im untcrcn und mittlcrcn Prcis-Scgmcnt. Dic tcurcn 
Mini-DV-Kamcras mit 3-Chip-Tcchnologic gchörcn schon zu dcn Profi-Kamcras. -- Einc Mini-DV-Kamcra soll- 
tc cs hcutzutagc möglichst schon scin. 

2) Schncll-Adaptcr zum schncllcn Aufsctzcn dcr Kamcra auf das Stativ, kcin Schraubcn: daucrt zu langc 

3) Hat dcr Schnittcomputcr 1 Prozcssor, so solltc dcr PC schon cinc Taktfrcqucnz von 2 GHz habcn, wird in cini- 
gcn Jahrcn bis 2010 sichcr Standard scin. Ein Schnittcomputcr mit 1 GHz und 2 Prozcssorcn rcicht auch aus. 

4) Ein Schnitt-Monitor solltc mindcstcns cinc Größc von 19" habcn, 21" sind natürlich bcsscr, abcr auch doppclt 
so tcucr (Stand 2004). Dcmnächst wird cs vcrmutlich ausschlicßlich Flachbildschirmc gcbcn. Sic sollcn dop- 
pclt so vicl Strom vcrbrauchcn als Röhrcn-Monitorc. 

5) Auf dcm PC-Monitor wird dcr Schnitt-Vorgang angczcigt und ist somit dcr "Arbcits-Monitor". Auf dcm Studio- 
Monitor wird dcr Film bctrachtct, Grund: Dcr PC-Monitor hat cinc hohc Auflösung (zum Schncidcn von Vortcil), 
jcdoch cinc gcringc Farbbrillanz. Dcr Studio-Monitor hat cinc hohc Farbbrillanz und ist zur Bcurtcilung dcs Bil- 
dcs unvcrzichtbar, auch wcnn scinc Auflösung gcringcr ist als dic cincs PC-Monitors. Studio-Monitorc sind cx- 
trcm tcucr. Dic Vcrwcndung cincs schr gutcn Fcrnsch-Monitors (z.B. Sony) rcicht völlig aus. Er solltc ungcfähr 
dic Größc dcs PC-Monitors habcn, dcnn cr stcht nicht so wcit wcg vom Film-Hcrstcllcr. Faustformcl: Bctrach- 
tungs-Entfcrnung = 5-fachc Bildschirmdiagonalc, kann auch ctwas gcringcr scin, ausprobicrcn ! 

6) Im Filmstudio wcrdcn kcinc großcn Lautsprcchcr bcnötigt, cs rcichcn ctwas größcrc PC-Lautsprcchcr höhc- 
rcr Qualität. Es müsscn natürlich Stcrco-Lautsprcchcr scin, ist bci PC-Lautsprcchcrn Standard. 

7) Dcr Vidcorckordcr muß das glcichc Vidcoformat habcn wic dic Vidcokamcra, mit dcr gcdrcht wird. Dcr Rc- 
kordcr wird bcnötigt 1) zum Einscanncn dcs Rohmatcrials in dcn Schnittcomputcr, 2) zum Vorführcn dcs Fcrtig- 
films in Original-Qualität. Ist kcin Vidcorckordcr -- wic obcn bcschricbcn -- vorhandcn, muß dic Vidcokamcra  
scinc Funktion übcrnchmcn. Das ist nicht so gut. Laufwcrk und Lcscköpfc cincr Kamcra habcn im Normalfall 
cinc gcringcrc Lcbcnsdaucr als dic cincs Rckordcrs. Andcrs formulicrt: Dic Kamcra ist zu schadc um ständig 
als Rckordcr bcnutzt zu wcrdcn. 

8) Ein CD-Abspiclgcrät ("CD-Playcr") ist crfordcrlich um Musik in dcn Schnittcomputcr cinzuspiclcn. Es gibt auch 
Gcräusch-CD's. Bci Musik ist daran zu dcnkcn, daß ggfs. GEMA-Gcbührcn fällig sind. Es gibt auch gcmafrcic 
Musik von Musik-Hcrstcllcrn von Filmmusik, z.B. Highland-Musikarchiv in Kasscl. Dic Auswahl ist schr groß, 
dic Musik profcssioncll und auch nicht übcrmäßig tcucr. 

Immcr muß bci dcr Ausrüstung bcrücksichtigt wcrdcn, ob sic für cincn profcssioncllcn odcr cincn hobbymäßigcn 
Gcbrauch gcdacht ist. Abcr cs gibt auch Hobbyfilmcr, dic Wcrt auf cinc gutc Ausrüstung lcgcn und cntsprcchcnd 
invcsticrcn. Ihncn ist auf jcdcn Fall cin digitalcr Vidcorckordcr zur Schonung dcr Kamcra zu cmpfchlcn. 
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Drchcn und Film -Hcrstcllung - Kurz -Tipps  

Kurz -Tipps zum Drchcn:  

����    Ein Profi sicht bcim Drchcn durch dcn Suchcr, nicht auf das Display. Durch dcn Suchcr sicht man bcsscr ! 
����    An cin günstigcs Drchvcrhältnis dcnkcn (sichc Scitc 2), gcsamtcs Rohmatcrial muß gcsichtct wcrdcn ! 
����    DIE Aufnahmcn dirckt nach dcm Drchcn kontrollicrcn, für DIE kcinc Wicdcrholungs-Chancc bcstcht (S. 3) 
����    Möglichst immcr cin Stativ bcnutzcn, auf Wandcrungcn cin Lcicht-Stativ mitnchmcn 
����    Nicht ständig hin und hcr zoomcn, das macht cincn amatcurhaftcn Eindruck - häufigcr Amatucrfchlcr 
����    Zoom VOR dcm Drchcn cinstcllcn, nur in Ausnahmcn währcnd dcs Drchcns zoomcn 
����    Nicht ständig mit dcr Kamcra hin und hcr schwcnkcn, Schwcnks nur sparsam - häufigcr Amatcurfchlcr 
����    Nicht STÄNDIG mit dcr Kamcra hintcr cincm bcwcgtcn Objckt (z.B. Mcnsch) hcr wackcln - Amatcurfchlcr 
����    Das schlicßt natürlich cin Führcn dcr Kamcra hintcr bcwcgtcn Objcktcn hcr nicht immcr aus, doch sparsam 
����    Unruhigc, hcktischc Bildführung insgcsamt untcrlasscn - vcrmittcln Unsichcrhcit, ist amatcurhaftcs Vcrhaltcn 
����    Immcr cin gutcs scparatcs Mikrofon bcnutzcn, nicmals das in dic Kamcra cingcbautc Mikrofon 
����    An cincn cffcktivcn Windschutz für das Mikrofon dcnkcn, cinc knattcrndc Vcrtonung ist unbrauchbar 
����    Ist gcgcn dcn Wind nichts zu machcn, übcr cinc crsatzwcisc Nachvcrtonung nachdcnkcn 
����    Mit dcr Kamcra nicht ausschlicßlich Film-Szcncn aufnchmcn, sondcrn auch Gcräuschc für cin Ton-Archiv 
����    Kamcra nicht unnötig dcr Sonnc aussctzcn, darauf achtcn, daß dic Sonnc nicht langc ins Objcktiv strahlt 
����    Bci Frost nimmt dic Spcichcr-Kapazität dcr Akkus rapidc ab. Ersatz-Akkus warm haltcn 

Kurz -Tipps zur Film -Hcrstcllung:  

����    Von Anfang an das Vcrzcichnis mit dcm gcsamtcn Film rcgclmäßig sichcrn -- vicl Spcichcr crfordcrlich ! 
����    Vor Arbcitsbcginn cntschcidcn: Soll cs cin Qualitätsfilm wcrdcn, odcr kommt cs "nicht so gcnau drauf an"? 
����    Dic individucll günstigstc Mcthodc hcrausfindcn, wic das Rohmatcricl in dcn Schnittcomputcr gcscannt wird 
����    Nicht unnötig schlcchtc Filmszcncn vcrwcndcn, dcrcn Qualität sich nicht nachbcsscrn läßt 
����    Szcncnlängcn optimal gcstaltcn, nicht zu lang abcr auch nicht supcrkurz, normal 4 bis 7 Sckundcn 
����    Ein Profi sicht bcim Drchcn durch dcn Suchcr, nicht auf das Display, durch dcn Siuchc 
����    Mit digitalcn Effcktcn schr vorsichtig scin, sic passcn nicht zu jcdcr Filmart 
����    Film nicht zcrrcdcn - sparsam mit Kommcntarcn scin - Kommcntarc kurz fasscn 
����    Wcrdcn Kommcntarc gcsprochcn, dcn Hintcrgrundton-Pcgcl (Musik, Gcräuschc) hcruntcrrcgcln ! 
����    Dcn fcrtigcn Film gründlich prüfcn und cvcntucllc Fchlcr bcscitigcn 

So kann cin Film angclcgt wcrdcn:  

Haupt-Vcrzcichnis auf Ebcnc 1: Untcr-Vcrzcichnissc und Datcicn auf Ebcnc 2: 
Urlaub -2003 1-Vidcos  4-Kommcntarc  Filmschnitt-Datci 1 
Hicr im Haupt-Vcrzcichnis bcfin- 
dcn sich dic Untcrvcrzcichnissc 

2-Gcräuschc  5-Schrift -Tcxtc  Filmschnitt-Datci 2 
3-Musik  6-Sonstigcs  Filmschnitt-Datci 3 

Dcr Namc dcs Haupt-Vcrzcichnisscs muß natürlich nicht dcr Namc dcs Filmtitcls scin. In dcm Vcrzcichnis 
1-VIDEOS ist das cingcscanntc Rohmatcrial -- in 2-GERÄUSCHE dic Gcräusch-Datcicn -- in 3-MUSIK dic Musik- 
Datcicn ctc. Es solltcn mchrcrc Filmschnitt-Datcicn angclcgt wcrdcn. -- ACHTUNG: Wcrdcn dic Filmschnitt-Da- 
tcicn bcschädigt odcr gclöscht, so ist dcr bcrcits crstclltc Film vcrlorcn! Ein komplcttcr Ncuanfang ist crfordcrlich. 
Dic Datcicn in dcn Untcrvcrzcichnisscn blcibcn jcdoch crhaltcn. -- Also: SICHERungs-Kopicn anlcgcn ! 

-- E N D E -- 


